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Heviog Ju Draunfdiveig wnd Lu.
feburg 2¢.  Figen Diemit su foiffen

Demuacy IWiv miffallig vernehmen nn‘xi]’m/ pag fo
fool dic auf Unferer ]ulius-Carls-Unlverﬁtaet
fidy aufbaltende Studenten al8 auch anbere Eintooly-
ner dafelbft s Dadurdh in mannigfaltige Handel und Un-
ordnumgen vertoicelt tworden , Daf auf denen Kellern,
Caffe- &chenfen/ und ubrigen Wirths- Haufern big
in die foate Nacht, denen Berordnungen suvider
Gefelifchaften und Jechen von denen AWirthen geheget
foorden, dadurdy aber nicht allein manchet derer unz
gesogenen G3afte feine Gefundheit mutiillig ruiniret
und ficy 3 der auf den andern Tag vorgunchmenden
Arbeit untrichtig gemacht, fondern aud) andece Mit -
Eintoobhner in der Rube geftobret, und foldyen ein ubles
Epempel gegeben: Wi aber foldhem Unsvefen langey
nadyufeben Feinesioeges gemeinet finds IS ordrien,

e fesen




fesen und toollen IBir hiemit gnadigft, dody eenfilich,
vag in Sufunft auf denen Kellern ) Catle- Schyenken ,
und andern Wirths-Daufern in und vor Unfever Stadt
Helmftedt langer nicht, als des Abends bis 10, hidy:
ftens big 11 Ube denen Studenten oder andern Gdften
Bier ) Wein , Brantivein oder Tobadk gereichet toerde.
Die Wirthe hergegen follen fchuldig und gebalten fenn,
Die Gafte fchon um 1o U, daf e8 Jeit fery heim ju ge-
ben y su evinnern ) und ndachfidem um halb 11 Uhy nody-
mals anguseigen, wie foat ¢ an dev Jeit fey.  Wenn
ie Gafte aber, obne fich daran jufehren, dennoc) nidyt
weggeben folirden; So follen die IBivthe {o fort fol:
genden Tages der Obrigkeit, fworunter die Contrave-
nicnten gehdren, sur Unterfiuchung und Beftrafung fol-
ches su melden bey nabhmbafter Strafe gebalten feyn.
Falls auch toider Veemuten jemand fidy unterfiehen
woiitde , Dem Bitth einige Lngelegenbeit oder Schyaden
vieferhalb 3u verurfacdhens o oll, auffer dem ohne-
bin fich verfiehenden Schaden und 2Abtrag, widet fel:
bigen obne Anfehen derPerfon mit nahmbafter Strafe
verfabren werden, welcher aud derjenige unterivos.
fen bleibt , tvet , et fey von der Academic oder Ry
gerichaft, des Abends nach 1o Ubr neuerlicy quf ei:

nen



nen Reller ; Caffe-oder Wirths- Haus sut edhe in
SQutunft gehen und dieferhalb dem Birth befchiverTich
fepn foird.

Qu manniglidys Wiffenfchaft baben IWir Diefe Ve
ordnung durch offenen Druck ju publiciren, und inlinz
fever Stadt Helfmftedt , vornemlich aufdem Univerfi-
tacts-audy beiden Stadt=Kellern, der Caffe- Sdyentes
und ubrigen dafigen IWivths-und Bier 2 Hiaufern su
affigiren gnadigft befohlen. Uckundlich Unfever eigen-
andigen Unterfchrift und bepgenruckten Surftlidyen
G3ehyeimen Sanglen-Secrets. Gegeben in Unferer 2Be-
feung Bolfenbittel den 20ffen Martil 1747,
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Farbkarte #13

.

)

aunfdhiveig und a.

sgen Diomit su foiffen
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lius-Carls-Univerfitaet
nten, als auch andere Eintwoly
mannigfaltige Handel und Un:
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it andern Tag vorsunehmenden

icht, fondern aud andere Mt -

¢ geftohret, und foldyen ein ubles
i aber folchem Unsoefen langer
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	Von Gottes Gnaden Wir Carl, Herzog zu Braunschweig und Lüneburg [et]c. Fügen hiemit zu wissen: Demnach Wir mißfällig vernehmen müssen, daß so wol die auf Unserer Julius-Carls-Universitaet sich aufhaltende Studenten, als auch andere Einwohner daselbst, dadurch in ... Händel und Unordnungen verwickelt worden, daß auf denen Kellern, Caffe-Schenken, und übrigen Wirths-Häusern bis in die späte Nacht ... Gesellschaften und Zechen von denen Wirthen geheget worden ... Wir aber solchem Unwesen länger nachzusehen kei
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